
Liebe Sammlerfreunde,

das war mal wieder ein super warmer Mai. Für unser Hobby war es schon recht sommer-
lich. Trotzdem waren die Tauschtage wieder gut besucht.  

Der Besuch der Internati onalen Briefmarkenmesse war wieder eine Reise wert. Der Vor-
stand hatt e dorthin eingeladen und 10 Vereinsmitglieder begaben sich mit der Deut-
schen Bundesbahn nach Essen. Es war ein harmonischer Tag.

Für die Tombola am nächsten Großtauschtag ist genug Material vorhanden.

Ich wünsche allen Vereinsmitgliedern eine schöne Sommerzeit, bleibt alle gesund und 
fi t. 

Mit freundlichen Grüßen 
Walter Lewerenz

Vereinsbote
3. Quartal 2018 Juli 2018

Verein für Philatelie e.V. Gütersloh

ACHTUNG verpassen 
Sie keine Tauschbörse mehr!!!!

Schreiben Sie eine kurze Mail an info@koi.de 

oder eine WhatsApp an 0171-2037214 

dass Sie von uns eine Erinnerungsbenachrichti gung 

mit den Tauschbörsenterminen bekommen möchten.



Was hat Alfons Mucha mit Briefmarken zu tun?
Von Hans-Jürgen Ninke

Wie sich inzwischen herumgesprochen haben dürfte, sammle ich mit Leidenschaft 
ganz bestimmte Marken aus der Tschechoslowakei. Diese Marken wurden durch Alfons 
Mucha entworfen.

Zur Vorstellung dieses in Deutschland weitgehend unbekannten Künstlers ein Vorwort 
von Gerhard Batz:
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Alfons Mucha, geboren am 24. Juli 
1860 im kleinen mährischen Ort 
Ivančice (heute Tschechische Repu-
blik), gilt als einer der bedeutends-
ten Künstler des Jugendstils. Als 
Vertreter dieses Stils wurde Mucha 
bekannt durch seine Plakate (insbe-
sondere für Sarah Bernhardt in den 
Jahren ab 1894, das bekannteste 
davon „Gismonda“), durch die soge-
nannten „panneaux décoratifs“, aber 
auch durch eine ganze Reihe von 
Gebrauchs- und Werbegraphiken 
(z.B. „Job“, „Bières de la Meuse“). 
Weniger bekannt dürfte sein, dass zu 
diesen Gebrauchsgraphiken meh-
rere Briefmarkenentwürfe 
gehören für die Post des 
1918 auf dem Boden 
seiner Heimat neu 
g e g r ü n d e t e n 
Staates, der 
Tschechoslo-
wakei. 



Am 18.12.1918 war es 
dann soweit, die ers-
ten Marken der neuen 
Republik erschienen in 
Prag am Postschalter! 
Die Zahl der Marken 
war sehr begrenzt und 
wurden nur an einem 
Postamt in Prag ausge-
geben. Jeder bekam nur 
eine bestimmte Anzahl 
Briefmarken, damit der 
schmale Vorrat lange 
reichte! Sie können sich vorstellen, dass Ersttagsbriefe von diesen Marken sehr selten 
und begehrt sind. Achten Sie einmal auf das Stempeldatum bei diesen Briefstücken!

Mucha entwarf nur 6 Briefmarken, von denen 5 verwirklicht wurden. Aber es handelt 
sich trotzdem um ein riesiges Sammelgebiet. 

Mit diesen wenigen Marken konnte der gesamte Bedarf an Briefmarken abgedeckt wer-
den. Und wenn in einem Postamt ein Wert fehlte, wurde eine andere Marke mittels 
Stempel (Franco, Porto etc.) einfach umgewidmet. Später wurden verschiedene Marken 
durch Stempelaufdruck zu Flugpostmarken und Lebensmittelmarken.  
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Durch Aufdruck zur Luftpostmarke

Dauermarkenserie 
Hradschin

Eilmarke Motiv 
Taube

Zeitungsmarke 
Motiv Adler

Sondermarke 
Hussite 
mit Kelch

Porto- und Nach-
gebührenmarke
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Durch den Aufdruck OT wurde aus der Zeitungsmarke eine Marke 
für Geschäftspost und Drucksachen zu einem verbilligten Tarif ge-
macht. Aus fünf Briefmarken Alfons Muchas wurden so dutzende 
unterschiedliche Anwendungen! Die gesamte Auflage aller Mucha-
Briefmarken beläuft sich so locker auf fast 2 Millarden Marken!

Durch die Neugründung der Tschechoslowakei wurden Gebiete aus Österreich und Po-
len dem neuen Staat zugeschlagen. Über Ostschlesien konnte man sich nicht einigen und 
beschloss eine Volkabstimmung. Bis zu diesem Tag versah man auf polnischer und auf 
tschechischer Seite die vorhandenen Briefmarken mit einem Stempelaufdruck SO 1920 
speziell für das strittige Gebiet. Die tschechoslowakischen SO 1920 Briefmarken wurden 
von Februar bis August 1920 herausgegeben. 

Hatte man nur Marken mit grossen Werten am Schalter, wurden diese Marken einfach 
geteilt, gedrittelt oder gefünftelt, um einen kleineren Wert zu erhalten.

In der Regel erschienen alle Marken zunächst ohne Zähnung. Zuletzt gab es dann doch 
Zähnungen durch die Post sowie vieler Firmen, die ihre Marken selbst mit einer Zähnung 
versehen konnten. Natürlich hatte jeder eine andere Maschine, eine andere Zähnung 
und machte auch viele Fehler…

Eilmarke Taube mit Stempel Ostschlesien

Zähnung doppelt

Zähnung doppelt

Zähnung fehlt
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In der Vorbereitung des Druckes dieser Marken mussten, da man keine Erfahrung mit 
dem Briefmarkendruck hatte, viele Versuche mit Druckverfahren, Papier und Farben 
durchgeführt werden. Verschiedene Farben haben unter Sammlern natürlich auch un-
terschiedliche Werte!

Also wurden fast alle Marken in verschiedenen Farben zur Probe auf verschieden farbi-
gem Papier gedruckt, ausserdem auf dünnen Zigarettenpapier, auf Karton und auf weis-
sem Papier mit und ohne Aufheller, mit und ohne Gummi. 

Sie merken, aus fünf Briefmarken ergeben sich jetzt schon unzählige Möglichkeiten des 
Sammelns.

Wenn Drucker ihre Maschinen einrichten oder nach dem Druck säubern, lassen sie im-
mer eine Anzahl Bogen Altpapier durch die Maschine laufen. Diese sogenannte Makula-
tur kam durch einen kriminellen Akt in die Hände eines tschechischen Briefmarkenhänd-
lers und von da einige wenige Exemplare dieses Abfalls sogar als Marke auf einen Brief. 
Damit wurde diese Makulatur sammelwürdig. 

Verschiedene Farben, verschiedene Preise

Probedruck auf braunem Papier gezähnt ohne Gummi

Makulatur



Sie können sich vorstellen, wie gross mittlerweile das Sammelgebiet geworden ist!

Natürlich gab es bei dem Druckverfahren, welches damals benutzt wurde, immer wieder 
Plattenfehler, die gesucht sind. Und wenn dann dieser Fehler mit einem Lötkolben auf 
der Platte repariert wurde, eröffnet sich wieder ein weites Sammelgebiet.

Druckfehler, Falten im Papier, Druck auf der Gummiseite, Druck auf dem Kopf stehend, 
falsche Aufdrucke, falsche Aufdruck Farben, Aufdruck Fehler…

Diese Liste geht noch viel weiter.

- 6 - 

Falten im Papier

Druck auf Gummiseite
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Datenschutzgesetz

Am 25.5.2018 trat ein neues Gesetz über Datenschutz in Kraft. Im nächsten Vereinsbo-
ten (4. Quartal 2018) wird eine Einwilligungs-Erklärung beigelegt, die ihr unterschreiben 
müsst und die an den Verein zurück zu schicken ist. Der Vorstand wird sich in den nächs-
ten Wochen zusammen setzen und beraten, was zu tun ist. Da kommt noch viel Arbeit 
auf uns zu...

Termine

01.07.2018  So. Ab 10 Uhr Zusammenkunft und Briefmarkentausch 
  im Vereinsheim Tanzcasino „Grün-Weiß, Brunnenstr. 71 
  Heidewald 
15.07.2018  So. wie vor,
05.08.2018  So.    wie vor,
19.08.2018  So.    wie vor,
02.09.2018  So.    wie vor,
23.09.2018  So.   9-14 Uhr Briefmarkenbörse (Großtauschtag) im Vereinsheim  

Tauschtage unserer Briefmarkenfreunde Rheda – Wiedenbrück

25.07.2018 Mi. Ab 19:30 Uhr Hohenfelder Brauhaus Langestr. Wiedenbrück
22.08.2018  Mi. wie vor
26.09.2018 Mi. wie vor

Für die vereinseigene Sammlung „Tag der Briefmarke“ 
suchen wir:

für 2013:  Motivbriefumschläge und Motivpostkarten mit und ohne 
  Briefmarken  und Sonderstempeln, Sonderstempel auf anderen 
  Belegen Briefmarke pf. oder gest. Michel-Nr. 3027
für 2016:  Motivbriefumschläge etc. wie vor Sonderstempel auf anderen 
  Belegen



Geburtstage

Folgenden Vereinsmitgliedern gratulieren wir ganz herzlich:
 03.07.  Grüner Horst
 05.07.  Müller Horst
 08.07.  Kolb Rainer
 08.07.  Weidisch Roland   
 18.07.  Kardinahl Heinrich
 21.07.  Buschmann Bernd
 24.07.  Breymayer Jochen
 24.07.  Stowinsky Siegmar
 26.07.  Beduhn Friedhelm
 27.07.  Tirschler Gernot 
 28.07.  Schulze Karl
 28.07.  Sewerin Hermann
 17.08.  Schleicher Manfred
 28.08.  Kleinerüschkamp Rolf
 11.09.  Ninke Hans-Jürgen
 12.09.  Hardt Wolf
 14.09.  Schmitz Manfred
 16.09.  Becker Hans
 28.09.  Herrmann Michael

Vereinsvorstand

 1.Vorsitzender Walter Lewerenz, 33330 Gütersloh, 
  Baumstr. 39, Tel. 05241/35579, Mobil 0163/1738212
 2.Vorsitzender Ole Büteröwe, 33415 Verl, Pirolweg 15,
 Geschäftsführer Paul-Günther Schmidt, 33378 Rheda-Wiedenbrück, 
  Wasserstr.30
 Schatzmeister Peter Richter, 33397 Rietberg, Basterweg 3
 E-Mail-Adresse info@Philatelisten-GT.de
 Internet-Adresse www.briefmarkenverein-guetersloh.de
 Impressum Verein für Philatelie e.V. 33330 Gütersloh, 
  Baumstr. 39, Tel. 05241/35579
 Vereinsregister Amtsgericht Gütersloh Nr. 465

Bankverbindung 
 
 Sparkasse Gütersloh
 Konto 65 61 34  IBAN DE49 4785 0065 0000 6561 34
 Bankleitzahl 478 500 65  BIC WELDEDIGTL
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